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Vorwort

Liebe Einwohner aus Altenhof/Girk-
hausen, auf ein Vorwort verzichten wir 
diesmal aufgrund des Umfangs dieser 
Ausgabe und kommen direkt zum Inhalt.
StaƩ dessen senden wir euch herzliche 

Ostergrüße und wünschen schöne, er-
holsame Feiertage im Kreis eurer Fami-
lien.
Euer Arbeitskreis „Unser Dorf hat Zu-
kun  “

Skitag

Jugendtreff  ab 14 Jahre 
Am 17.01.2026 erlebte der Jugend-
treff  Altenhof einen aufregenden Ski-
tag in Altastenberg. Bei guten Schnee-
bedingungen und etwas Sonnenschein 
sausten die Jugendlichen die Skipisten 
hinunter. Am späten MiƩ ag kehrten 
wir auf der Wesƞ alenhüƩ e ein und 
nahmen eine kleine Stärkung zu uns. 
Mit neuer Energie ging es zurück auf 
die Piste. Für uns vom Jugendtreff  war 
es wieder mal schön zu sehen, wieviel 

Spaß alle auf den Skipisten und auf der 
SkihüƩ e haƩ en. Außerdem bedanken 
wir uns bei Dirk Exler und Hansjörg 
Nebe, die uns als Fahrer und auf der 
Skipiste tatkräŌ ig unterstützt haben. 
Ein großer Dank geht auch an den Ski-
verleih Wemhoff , der uns auch in die-
sem Jahr herzlich empfangen hat und 
alle mit passender Ausrüstung und Ski-
pässen ausgestaƩ et hat.
Termin Jugendtreff  ab 14 Jahre:
09.05.2026 AquaMagis PleƩ enberg

(Verfasser: Kinder & Jugendtreff , N. Wegner)
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SternsingerakƟ on 2026

Am 11.01.2026 brachten 26 Sternsin-
gerinnen und Sternsinger bei strahlen-
dem Sonnenschein und eisigen Tempe-
raturen den Segen zu den Menschen in 
Altenhof und sammelten Spenden für 
Kinder in aller Welt. Der Aussendungs-
goƩ esdienst zum AkƟ onsmoƩ o „Stern-
singen gegen Kinderarbeit - Schule staƩ  
Fabrik“ fand in diesem Jahr bereits am 
Freitagabend mit Pastor Jonas Klur 
staƩ . Dabei wurde ein Beispielprojekt 
der diesjährigen AkƟ on vorgestellt so-
wie die Sternsingerinnen und Sternsin-
ger und die AuŅ leber gesegnet.

So konnten sich die Kinder und Jugend-
lichen nach einem gemeinsamen Früh-
stück am Sonntagmorgen direkt auf 
den Weg machen und die stolze Sum-
me von über 3.700 € für das Kinder-
missionswerk sammeln. Anschließend 
stärkten sie sich in der Bürgerbegeg-

nungsstäƩ e bei Tee, Kakao und Bock-
würstchen.

Ein herzliches „Vergelt’s GoƩ !“ gilt al-
len Spenderinnen und Spendern sowie 
natürlich allen Sternsingerinnen und 
Sternsingern und ihren Begleiterinnen 
und Begleitern. Als Dankeschön unter-
nehmen die Kinder und Jugendlichen 
Ende April einen Ausfl ug in das Frei-
lichtmuseum Hagen. Dort begeben sie 
sich auf eine Zeitreise durch Technik 
und Handwerk der letzten 200 Jahre 
und können diese in verschiedenen 
Workshops selbst ausprobieren.

(Verfasser: Liturgiekreis Altenhof, Daniela Krischer)
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2. Dorf-Flohmarkt in Altenhof

Nach dem schönen Erfolg im letz-
ten Jahr fi ndet am Sonntag, den 
31.05.2026, im Zeitraum von 11:00-
16:00 Uhr der 2. Altenhofer Dorf-Floh-
markt staƩ .

Wie funkƟ oniert das Ganze?
Ganz einfach – eure Keller und Dach-
boden werden geräumt und allerhand 
Nützliches und Kurioses wird auf dem 
eigenen Grundstück zum Kauf angebo-
ten. Es werden keine Gebühren oder 
Pauschalen erhoben – jeder ist dort 
herzlich eingeladen mitzumachen. (Es 
handelt sich um keine gewerbliche 
Veranstaltung)

Im Vorfeld des Flohmarktes meldet ihr 
euch bis 16.05.26  unter 
fl ohmarkt@altenhof.info
an und nennt eure Adresse und die Ka-
tegorien, die ihr anbietet.

z.B. Digitale Medien (DVD‘S, Blu-Rays..) 
– Videospiele – Schmuck – Bekleidung 
– Kinderspielzeug – Kinderbekleidung 
– Bücher – Möble – Trödel.

Auf einer interakƟ ven Karte auf www.
altenhof.info, werden die Standpunk-
te und die Kategorien, die ihr verkauŌ , 
zu fi nden sein. Entsprechende Werbe-
maßnahmen werden eingeleitet, um 
auch auswerƟ ge Besucher zu locken.
Die BürgerbegegnungsstäƩ e steht den 
Besuchern den ganzen Tag zur "Stär-
kung und Erfrischung" und Parkmög-
lichkeit zur Verfügung

Im Anschluss an den Dorffl  ohmarkt ist 
ein Umtrunk für alle Teilnehmer in der 
BürgerbegegnungsstäƩ e geplant, wo 
man sich gemeinsam über diesen Tag 
austauchen kann.
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Cocktailparty beim Jugendtreff  ab dem 5. Schuljahr

Am 27.02. fand der erste Jugendtreff  
für Kinder ab dem 5. Schuljahr staƩ . 
Hier wurden in Gruppenarbeit alkohol-
freie Cocktails und Fruchtspieße kreiert. 
Beides wurde anschließend bei den ers-
ten Sonnenstrahlen im Freien genossen. 
Zum Abschluss haben wir uns noch Piz-
za schmecken lassen und Ideen für die 
nächsten Treff s gesammelt. 
Hier die AkƟ onen und Termine bis zu 
den Sommerferien:

27.03. Glasfl aschen gestalten, Anmel-
dung ab jetzt bei Daniela Rade-
macher-Pöppel möglich, Ach-
tung Teilnehmerzahl begrenzt

24.04.  Trampolinhalle Netphen
29.05.  Geocaching 

Im Juni fi ndet kein Treff  staƩ  
dafür aber am 

17.07.  Wir feiern den Ferienstart

Wir freuen uns auf Euch 

Save the Date: Frühjahrsputz / Waldsäuberung

Der Vorstand der Wanderfreunde und 
Ortsvorsteher Rüdiger Schwalbe laden 
alle Altenhofer*innen und Girkhauser* 
innen zum schon seit den 70er Jahren 
ausgerichteten “Frühjahrsputz” ein.

Wir werden am 11. April in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Greif-

zangen, Müllsäcke und Warnwesten an 
der Wanderstube ausgeben. Danach 
können Familien, Einzelpersonen oder 
Kleingruppen den Müll einsammeln.
An der Wanderstube werden auch die 
einzelnen Strecken der „Sammelnden“ 
besprochen und koordiniert. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

(Verfasser: Jugendtreff , Daniela Rademacher-Pöppel)
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Altenhof. Mit einem festlichen Win-
terball hat die SchützenbruderschaŌ  
Altenhof am Samstagabend das neue 
Schützenjahr eingeläutet. Zahlreiche 
Schützen, Jungschützen sowie Bürge-
rinnen und Bürger aus Altenhof, Girk-
hausen und der umliegenden Region 
folgten der Einladung und sorgten für 
eine sehr gut besuchte Veranstaltung
in der BürgerbegegnungsstäƩ e.

Den AuŌ akt bildete eine gemeinsame
Vorabendmesse in der St.-Marien-
Kirche. Anschließend zog die Festge-
sellschaŌ  in die festlich geschmückte 
BürgerbegegnungsstäƩ e, wo der Win-
terball mit dem feierlichen Einmarsch 
der amƟ erenden Majestäten eröff net 

wurde. Unter dem Applaus der Gäste 
präsenƟ erten sich das Kaiserpaar Dirk 
und Sandra Exler, das Königspaar Ralf 
und Sandra Decher sowie das Prinzen-
paar Kevin Buchen und Mona Häner.

Nach der Begrüßung durch den 1. Bru-
dermeister Dominik Stahl und dem 
tradiƟ onellen Eröff nungstanz erwarte-
te die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm. Ein besonderer
Höhepunkt war die mitreißende Show-
einlage der Schönauer Tanzsterne 
vom Karnevalsverein Schönau-Alten-
wenden, die das Publikum begeisterte. 
Für viele Lacher sorgte zudem eine hu-
morvolle Überraschungseinlage eines 
Besuchers aus Mexico. Der erste Bru-

Glanzvoller Winterball läutet neues Schützenjahr ein

(Verfasser: SchützenbruderschaŌ  Altenhof)
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dermeister Dominik Stahl haƩ e mit sei-
ner Gesangseinlage die Lacher auf sei-
ner Seite. Großen Anklang fand auch 
die Tombola mit aƩ rakƟ ven Preisen.

Im Rahmen des Abends nahm der Vor-
stand der SchützenbruderschaŌ  zu-
dem eine Spendenübergabe vor und 
unterstrich damit das gesellschaŌ liche 
Engagement des Vereins. Der Jugend-
treff  Altenhof freute sich über eine 
Spende von 400€ die stellvertretend 
Daniela Pöppel und Nicole Wegner 
entgegennahm. Besonders erfreut 
zeigte sich die BruderschaŌ  wieder 
über die Teilnahme des befreundeten 
Gastvereins aus Scheuerfeld, der seit 
mehreren Jahren regelmäßig an den 
Veranstaltungen in Altenhof teilnimmt 
und die enge VereinsfreundschaŌ  
pfl egt. Die 20 köpfi ge Abordnung aus 
Scheuerfeld haƩ e ihre Freude an der 
Veranstaltung.
Für die musikalische Begleitung des 
offi  ziellen Programms sorgte der Mu-
sikverein „Lyra“ Altenhof, unter der 
Leitung von Walter Siedenstein, der 

den festlichen Charakter des Abends 
unterstrich. Im Anschluss übernahm 
DJ Dennis die musikalische Gestaltung 
und füllte die Tanzfl äche bis in die frü-
hen Morgenstunden.

Auch für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Bei kühlen Getränken, 
Longdrinks, Wein und verschiedenen 
Speisen verbrachten die Gäste einen 
sƟ mmungsvollen Abend. Der Winter-
ball bestäƟ gte einmal mehr seinen 
Stellenwert als fester Bestandteil des 
Altenhofer Vereinslebens und als ge-
lungener Start in das neue Schützen-
jahr.
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Guten Tag liebe Leserinnen und Leser 
der Hoëwinger Tijdung,

auf diesem Weg möchte ich mich 
Euch/ Ihnen als neue Helferin in der 
Caritaskonferenz Altenhof vorstellen.
In Altenhof wurde ich 1962 geboren 
(Hausgeburt) und lebe nun seit 27 Jah-
ren sehr gerne wieder hier mit meiner 
Familie. 
Bereits in Kindheit und Jugend wurde 
mir „die Caritas“ vertraut. Die christ-
liche Grundhaltung meiner Eltern, 
Großeltern, und ihr Engagement im 
Alltag haben mich sehr geprägt. Eben-
so lernte ich das Wirken uns bekannter 
Caritas-Frauen  in Altenhof, im Wend-
schen kennen.
So geprägt, wählte ich dann den Be-
ruf der Sozialarbeiterin und widmete 
mich im Laufe der Jahre verschiede-
nen Aufgabenfeldern, von der Jugend-
berufshilfe über die Familienbildung 
bis hin zur Altenhilfe. Die letzten 14 
Jahre habe ich dann im Caritas-Zent-
rum Wenden als Leitung des Sozialen 
Dienstes und als Camino-Hospizko-
ordinatorin gearbeitet. Lebensbedin-
gungen am Lebensabend akƟ v mit zu 
gestalten war mir eine sehr intensive 
Aufgabe.
Nach dem EintriƩ  in den sogenannten 
„Unruhestand“ möchte ich mich nun 
in meinem Heimatort ehrenamtlich 
in der Caritaskonferenz engagieren. 

Caritas bedeutet ja täƟ ge Nächsten-
liebe aus dem Glauben heraus – ge-
meinsam kümmern um Nachbarn, 
Mitbewohner, um diejenigen, die Zu-
wendung benöƟ gen.

Ich freue mich auf die Begegnungen in 
Altenhof. Wir sehen uns...;-)

Neue Helferin bei der Caritas-Konferenz Altenhof

(Verfasser: (Verfasser: Caritas-Konferenz Altenhof)
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(Verfasser: V.f.D. Altenhof)

Neuer Vorstand beim VFD Altenhof

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Vereins zur Förderung von Dorfge-
meinschaŌ saufgaben Altenhof (VFD) 
am 8. Januar 2026 in der Bürgerbe-
gegnungsstäƩ e Altenhof standen ne-
ben dem Kassenbericht auch die Vor-
standswahlen im MiƩ elpunkt.

Kassierer Philipp Solbach berichtete 
über ein posiƟ ves Jahresergebnis für 
2025, trotz mehrerer größerer InvesƟ -
Ɵ onen im vergangenen Jahr. Nach der 
Entlastung des bisherigen Vorstands 
wurden die Neuwahlen durchgeführt.
Zur neuen 1. Vorsitzenden wählten die 
Mitglieder einsƟ mmig Sabine Schwal-
be. Frank Stahl übernimmt künŌ ig 
das Amt des 2. Vorsitzenden, Stefan 
Brombach wurde zum GeschäŌ sfüh-
rer gewählt. Als Beisitzer bestäƟ gte die 
Versammlung Thomas Wurm, Simon 
Holterhof, Reiner Jung und Sascha 

Schmitz. Neuer Kassenprüfer ist Rüdi-
ger Schwalbe.

Der neue Vorstand informierte außer-
dem über eine geplante Satzungsän-
derung. Vorgestellt wurde ein Konzept 
zur Einführung einer Ressortstruktur, 
das auf posiƟ ve Resonanz bei den Mit-
gliedern sƟ eß.

Zum Abschluss bedankte sich die neue 
Vorsitzende Sabine Schwalbe bei den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
dern MaƩ hias Gnadt und MaƩ hias 
Jung für ihr langjähriges Engagement. 
Nach rund 35 Minuten endete die Ver-
sammlung, bevor die Mitglieder den 
Abend für einen Austausch über zu-
künŌ ige AkƟ vitäten des Vereins nutz-
ten.



10

(Verfasser: Kinder & Jugendtreff , N. Wegner)

Spende an den Kinder- und Jugendtreff  

Am 24.01.2026 bekam der Kinder- und 
Jugendtreff  auf dem Winterball von der 
St.Hubertus- SchützenbruderschaŌ  Al-
tenhof eine Spende überreicht. Den 
Scheck nahmen Daniela Rademacher- 
Pöppel und Nicole Wegner stellver-
tretend entgegen. Das gesamte Team 
vom Kinder- und Jugendtreff  hat sich 
riesig über die Spende gefreut und be-
dankt sich ganz herzlich. Das Geld wird 
den Kindern und Jugendlichen zugute-
kommen. So können neue Spiele und 
Bastelmaterialien für den Kinder- und 
Jugendraum in der Bürgerbegegnungs-
stäƩ e gekauŌ  werden. Aber auch die 
geplanten AkƟ onen, können wir durch 
diese Spende unterstützen.
Vielen Dank!

Altenhofer DorŅ latsch

Willkommen im offi  ziellen WhatsApp-
Kanal für Altenhof im Wendschen
Hier teilen wir:
• Aktuelle Infos & Bekanntmachungen
• Veranstaltungen
• WichƟ ge Hinweise
• Vereinsnews & GemeinschaŌ sakƟ o-

nen
• Eindrücke aus unserem Dorfl eben
Dieser Kanal dient der Informa  on für 
alle Bürgerinnen, Bürger und Freunde 
von Altenhof.
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Gemeinsames Gärtnern in Altenhof

Im Zuge von „Unser Dorf hat ZukunŌ “ 
wurde seiner Zeit ab 2020 für willi-
ge Gärtner, die jedoch kein Land zur 
Verfügung haƩ en, die Möglichkeit ge-
schaff en, auf einer eigenen Parzelle 
für eine Saison einen eigenen Garten 
anzulegen. Dies wurde in den vergan-
genen Jahren auch fl eißig genutzt. Wir 
wollen jetzt nur nochmal darauf auf-
merksam machen, dass weiterhin die 
Möglichkeit für neue Gartenfreunde 
besteht, in diesem Sinne kreaƟ v zu 
werden. Interessenten melden sich 
biƩ e bei Siegbert Henkel. 
Der Start für die diesjährige Gartensai-
son ist ca. Anfang Mai (Eisheilige) Nach 
einer gemeinsamen Einteilung kann 
dann jeder auf seiner Ackerparzelle 
seine für die hiesige Region passenden 
Wunschpfl anzen anbauen. Für einen 
posiƟ ven Erfolg bzw. Diebstähle durch 
Wild und Mensch wird keine HaŌ ung 

übernommen Des Weiteren werden 
von Siegbert Henkel auf Nebenparzel-
len Kartoff eln, Kohlraben und Runkeln 
-die früher als ViehfuƩ er dienten- so-
wie diverse Blühpfl anzen angebaut. 
Die Parzellen liegen dieses Jahr in der 
Nähe des Sportplatzes.

(Verfasser: S. Henkel)
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Altenhof blüht auf!

(Verfasser: Monika Ruhweder-Stahl)

“Garten heißt warten“ 
Nach der Winterruhe möchten alle 
Natur- und Gartenfreunde starten, um 
ihre Gärten aufl eben zu lassen, Be-
stehendes zu akƟ vieren und Neues zu 
gestalten.
Falls der Ein- oder Andere überlegt, 
künŌ iger weniger zu tun, weil trockene 
Sommer häufi ger werden, oder keine 
Zeit bleibt den Garten zu genießen, ha-
ben wir Tipps für euch:
Stauden pfl anzen, die nachhalƟ ge 
und Insektenfreundliche AlternaƟ ve
Ein Staudenbeet im Garten kennt fast 
Jeder. Warum nicht auch mal die Haus-
tür, den Balkon oder die Terrasse da-
mit schmücken? Die Pfl anzenauswahl 
ist groß. WichƟ g ist es den Standort 
(Sonne oder SchaƩ en), sowie die Blüh-
zeiten zu berücksichƟ gen. 
In gute Pfl anzerde gesetzt, hat nicht 
nur das menschliche Auge, sondern 

auch unsere immer weniger werdende 
Insektenwelt, vom Frühjahr bis in den 
Herbst, Freude an der Blühpracht. Mit 
regelmäßigem Ausputzen von Verblüh-
tem und einer maßvollen Bewässerung 
erreicht der Hobbygärtner ein sƟ m-
mungsvolles Gesamtbild. Ein Rück-
schniƩ  fördert oŌ  eine zweite Blüte. 
Das Beste kommt zum Schluss.  Wäh-
rend die üblichen Sommerblumen spä-
testens zum ersten Frost in den Bioab-
fall oder bestenfalls auf den Kompost 
wandern, bekommen die Stauden im 
Beet die Chance dort auf das nächs-
te Gartenjahr zu warten. Wer keinen 
Garten hat, erfreut Nachbarn, Freunde 
oder die Organisatoren der Pfl anzen-
börsen mit den mehrjährigen Stauden.

Falls ihr neugierig geworden seid, mel-
det euch gerne unter garten@alten-
hof.info
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Ein naturnaher Garten bedeutet weniger Arbeit.

Um eine Blumenwiese anzulegen, sind 
die Monate März bis Mai der beste 
Zeitpunkt. Beim Kauf der Saat auf hei-
mische Wildblumen und samenfestes 
Saatgut setzen.

Es geht aber auch einfacher.

Mit kleinen Blühpunkten im vorhande-
nen Rasen, kann man schöne Akzente 
setzen und mit den Jahren entsteht 
eine natürliche Blumenwiese. Dazu 
braucht man nur etwas Geduld und 
schaut was sich von selbst entwickelt.
Zur Unterstützung, kann in der Wiese: 
z.B. Margerite, NaƩ ernkopf, Wilden 
Fenchel, Acker-Witwenblume,Braun-
ellen, RundbläƩ rige Glockenblume 
und Wilde Möhre gepfl anzt werden. 
Je nach Bodenqualität fühlt sich die 
Pfl anze wohl und bleibt.

Eine natürliche Blumenwiese besteht 
aus einer Mischung von Gräsern und 
Wiesenblumen.  (Foto?? im Anhang)
Wann mähe ich die Blühpunkte? Da 
gibt es unterschiedliche Meinungen. 
Ein-bis zweimal im Jahr, wenn die Blu-
men verblüht sind und Zeit haƩ en, Sa-
men zu bilden. Nicht alles auf einmal, 
damit Insekten genügend Nahrung 
fi nden. Nicht zu Ɵ ef mähen und gerne 
einen Tag liegen lassen.

Wir mähen nur einmal im Jahr. Die 
kleine Blühfl äche im März, April und 
die große Blühfl äche im August/Sep-
tember. Im Mai bleit der Rasenmäher/
Sense im Keller und wir machen bei 
der AkƟ on ,,Mähfreier Mai“ mit.

(Verfasser: BriƩ a Stahl)
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(Verfasser: BriƩ a Stahl )

Obst reƩ en

Wie wäre es mit einem Pfl aumen- 
oder Apfelkuchen?

Kennt ihr die gelbe Schleife am Obst-
baum? Ihr habt mehr Obst, als ihr 
selbst verbrauchen könnt? Die Folge: 
Viel Obst bleibt einfach hängen und 
verdirbt.

Äpfel, Plaumen, Birnen, Mirabel-
len,Kirsch....oder Himbeeren-,Brom-
beeren-, Johannisbeeren Sträucher.
Die Idee kommt aus Baden-WürƩ em-
berg (2019) und Altenhof ,, Unser Dorf 
hat ZukunŌ “ möchte sich anschließen.
  
Mit der AkƟ on ,, Gelbes Band am 
Baum“ wollen wir der „LebensmiƩ el-
verschwendung“ entgegenwirken und 
Freude in Kinderaugen enƞ achen. Die 
Obstbäume und Sträucher werden 
mit einem gelben Band markiert und 
sind vom Besitzer am Schluss für die 

Ernte freigegeben, kostenlos für den 
eigenen Bedarf. Geerntet werden darf 
ausschließlich an Bäumen und Sträu-
chern, die das gelbe Band tragen. Beim 
ernten achtsam vorgehen und das Be-
treten der Grundstücke erfolgt im Re-
gelfall auf eigene Gefahr.

Damit die markierten Bäume/Sträu-
cher zu fi nden sind, wird die Lage (nur 
wer möchte) in einer Ortslagenkarte 
mit Angabe der Obstsorte markiert. 
Die Karte mit dem Standort der Bäu-
me,Sträucher wird auf der HP hinter-
legt und laufend aktualisiert.

 Wer von euch unterstützt diese wun-
derbare AkƟ on?
Wir stellen euch ein gelbes Band für 
die Kennzeichnung zur Verfügung. 
Melden der Bäume/Sträucher und 
weitere InformaƟ onen zu dieser AkƟ -
on bekommt ihr bei Rüdiger Schwalbe.
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Auch in diesem Jahr werden wir den Fußballern von morgen ein 
Fußball-Sommercamp mit unserem Partner der Fußballschule 
Grenzland anbieten. Wir bieten den Kindern im Alter von 6 bis 13 
Jahren eine ereignisreiche Fußballwoche an. Die Kinder können 
sich auf 4 Tage Fußball, Spaß und Profi -Training freuen.
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(Verfasser: F.C. Altenhof)

Budenzauber von den Jung-Stars - GePo 2026

Am 07.02.26 und 08.02.26 dur  en wir 
vom FC Altenhof im Namen des Ge-
meindesportverbandes Wenden den 
Gemeindepokal der G, F und E-Jugend 
in der Sporthalle der Gesamtschule 
Wenden ausrichten.
Mit unserem Partner aus der JSG, dem 
VSV Wenden, haben wir im Vorfeld 
viel geplant und organisiert, damit das 
Wochenende reibungslos verlaufen 
kann.
Samstagmorgen pünktlich um 9 Uhr 
starteten wir mit dem F1-Turnier, 
gegen Mi  ag starte das F2-Turnier. 
Bei vollen, s  mmungsvollen Rängen 
konnten die Jung-Stars Ihr Können 
zeigen. Mit fairen Mi  eln wurde um 
jeden Ball gekämp  , schöne Spielzüge 
gezeigt und sehenswerte Tore erzielt. 
Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wenn Kinder Ihr Hobby mit Spaß und 
voller Leidenscha   ausüben. Nach je-
dem Turnier wurden alle Kinder auf 

der Pla  e gemeinsam versammelt 
und jedes Kind erhielt vom Bürger-
meister Bernd Clemens und dem 1. 
Vorsitzenden des Gemeindesportver-
bandes Peter Niklas eine Medaille, die 
sich jedes Kind verdient hat.

Nach der F-Jugend folgte das Turnier 
der E-Jugend, wo auf den Gemeinde-
pokal-Sieger der Wanderpokal war-
tete. Auch hier waren die Ränge der 
Halle voll und auch die S  mmung war 
sensa  onell.
Über das gesamte Turnier hinweg zeig-
te unsere E1-Mannscha   konstante 
Leistungen, gutes Zusammenspiel und 
die nö  ge Ruhe in den entscheiden-
den Momenten. Die Vorrunde wurde 
mit sa  en 12 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 23:4 aus 4 Spielen als 
Gruppenerster der Gruppe A souverän 
abgeschlossen. Im Halbfi nale behiel-
ten die Jungs mit 2:0 gegen Hünsborn-
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Rothemühle 1 die Oberhand. Auch 
O   ingen 1 konnte unsere JSGler nicht 
stoppen, das Finale wurde mit 3:2 ge-
wonnen, der Rest war Jubel. Wir gra-
tulieren der Mannscha   und Celal und 
Celil Aydin für ein grandioses Turnier.
Platz 3 ging an Hünsborn-Rothemühle 
1, Vierter wurde O   ingen 2.
Das Turnier war geprägt von engen, 
fair geführten Spielen und viel Einsatz 
aller Teams. Am Ende setzte sich die 
Mannscha   durch, die über den ge-
samten Verlauf am stabilsten au  rat 
– ein verdienter Turniersieg.
Großer Respekt gilt auch unserer E2 
von Murat Tiktemir und Daniel Mru-
galla. Ihr habt in der schweren Grup-
pe B bis zum Ende gekämp   und euch 
nicht hängen lassen, großar  g Jungs! 
Euer Kampfgeist und euer Engage-
ment ist eine gute Basis, auf der Ihr 
Au  auen könnt.
Auch hier wurden wieder alle Mann-
scha  en auf dem Feld versammelt 
und erhielten für Ihre Leistungen eine 
verdiente Medaille, die erneut Bernd 
Clemens und Peter Niklas überreich-
ten, sowie den begehrten Wander-
pokal an unsere E1.

Am Sonntag standen dann die aller 
Kleinsten im Mi  elpunkt. Aufgrund 
der Vielzahl an Mannscha  en in unse-
rer Gemeinde, wurden hier 2 Turniere 
gespielt.
Wie am Tag zuvor, standen die Kleins-
ten den etwas Größeren im Nichts nach 
und kämp  en auch hier fair um jeden 
einzelnen Ball. Aber das Wich  gste 

war und ist der Spaß, die Begeisterung 
am Fußball, den die Kinder ha  en. 
Viele kurze Spiele, schnelle Wechsel, 
jede Menge Tore die frene  sch be-
jubelt wurden. Die Anhänger auf der 
Tribüne feuerten die Kleinsten an und 
feierten jedes einzelne Tor. Genau so 
soll uns muss Hallenfußball aussehen.

Ein dickes DANKE von der JSG Alten-
hof/Wenden an alle, die das möglich 
gemacht haben: Den Gemeindesport-
verband Wenden, Bürgermeister 
Bernd Clemens und die Volksbank 
Olpe Wenden Drolshagen für die Un-
terstützung.
Und natürlich an alle Helfer, Ehren-
amtler, Unterstützer, Trainer, Eltern 
und alle Teams auf dem Feld. Ohne 
euch wären solche Highlights in der 
Halle nicht möglich.
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Termine 2026

Datum Veranstaltung Verein

April
01.04.26 SpielenachmiƩ ag  FrauengemeinschaŌ    
02.04.26 Ostergrüße Caritas + Kindergarten  
05.04.26 Osterfeuer Jungschützen   
09.04.26 Altpapiersammlung FC  Altenhof
11.04.26 Frühjahrsputz Wanderfreunde und Ortsvorsteher 
18.04.26 Planwagen-Fahrt SchützenbruderschaŌ  
24.04.26 Jugendtreff  ab Klasse 5  
24.04.26 Jahreshauptversammlung FC Altenhof  
27.04.26 Treff en  Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ " 

Fußball mal anders

Am Freitag, den 20.02.206 fand unser 
2. Tischkickerturnier der JSG Altenhof/
Wenden bei uns im Sportheim in Al-
tenhof staƩ . Bei Pizza und Getränken 
lieferten sich 12 Teams in 66 Spielen 

spannende Duelle. Die Gewinner des 
Turnieres wurden Hannes Walther 
und Elia Reuter, die sich über je 1 Gut-
schein für das Phantasialand, sowie 1 
Rucksack freuen durŌ en.

(Verfasser: F.C. Altenhof)
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Datum Veranstaltung Verein 
Mai  
01.05.26 Familienwandertag Wandertag - Wanderfreunde Altenhof
06.05.26 SpielenachmiƩ ag  FrauengemeinschaŌ  
07.05.26 Altpapiersammlung FC  Altenhof
15.-17.05.26 Schützenfest SchützenbruderschaŌ   
26.05.26 Treff en (Dienstag!) Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ " 
29.05.26 Jugendtreff  ab Klasse 5  
31.05.26 Dorffl  ohmarkt Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ " 
Juni   
03.06.26 SpielenachmiƩ ag  FrauengemeinschaŌ  05.06.2026 
05.06.26 Kindertreff     
11.06.26 Altpapiersammlung FC  Altenhof
13.06.26 Sommerfest Fa. Muhr Musikverein    
14.06.26 KinderSchützenfest Schönau   Musikverein    
27.06.26 Sommerwanderung Wanderfreunde Altenhof  
29.06.26 Treff en  Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ " 
Juli   
01.07.26 SpielenachmiƩ ag  FrauengemeinschaŌ    
02.07.26 Altpapiersammlung FC  Altenhof 
03.07.26 Firmung 
03.07.26 Kindertreff   
04.07.26 Waldfest FC Altenhof  
05.07.26 Firmung  
11.07.26 Wandern und Grillen FrauengemeinschaŌ   
17.07.26 Jugendtreff  ab Klasse 5  
25.07.26 Schützenfest Scheiderwald Musikverein 
27.07.26 Treff en  Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ "
August
02.08.26 60 jähriges Jubiläum FrauengemeinschaŌ   
03.-06.08.26  Sommer-Camp FC  Altenhof
06.08.26 Altpapiersammlung FC  Altenhof
22.08.26 Schützenfest Scheuerfeld-  SchützenbruderschaŌ 
29.08.26 Dorff est Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ " 
31.08.26 Treff en  Arbeitskreis "Unser Dorf hat ZukunŌ "  
September
02.09.26 SpielenachmiƩ ag  FrauengemeinschaŌ    
03.09.26 Altpapiersammlung FC  Altenhof
04.09.26 Kindertreff    
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